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Objekt: Merowinger

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18208240

Beschreibung
Stempelgleich mit dem Exemplar Prou Nr. 1212 Taf. 20,12 sowie dem Neufund bei Thiry
(2008). Meert (1960) 283 geht von einem Versehen bei Belfort aus, der den unter seiner
Katalognummer 1727 mit Zeichnung abgebildeten Triens der Sammlung J. Bohl unter
Nutzung einer älteren Vorlage zeigt.
Vorderseite: Drapierte Büste mit Diadem nach rechts.
Rückseite: Kreuz auf Balken über Kugel, welche halbkreisförmig von fünf weiteren
kleineren umgeben ist.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.28 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 585-675 n. Chr.
wer Abolino/Abolinus
wo Wallonische Region

Besessen wann
wer Otto August Rühle von Lilienstern (1780-1847)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/152211


Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Tremissis
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